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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersby 
am  26. Mai 2010, um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft  

„Missunder Fährhaus“ in Brodersby 
 
Anwesend sind: 
 
Bürgermeister    Bernd Blohm  
Die Gemeindevertreter/innen  Petra Regina Brodersen 
     Thomas Becker 

Hartwig Greve 
     Hans-Jürgen Hansen-Flüh 
     Axel Nissen 
     Alexander Schmidt 

Axel Lamp 
 
Entschuldigt fehlt   Birgit Dähne      
    
         
  
Ferner anwesend: 
Vorsitzende Jugend- und Kulturausschuss, Frau Lüth 
Ingenieurbüro IGN Schleswig Herr Hosse, ab 21.35 Uhr zu TOP 5 
vom Amt Südangeln:   Bruno Heller, Protokollführer 
 
Beginn der Sitzung:   19.30 Uhr 
Ende der Sitzung:   22.40Uhr 
 
Tagesordnung 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss von öffentlich-rechtlichen 

Vereinbarungen  
5. 9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Brodersby  

hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Ingenieurvertrages für die 10. 

Änderung des Flächennutzungsplanes  
7. 10. Änderung des Flächennutzungsplanes  

hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan  
9. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers und  

Ernennung zum Ehrenbeamten 
10. Beratung und Beschlussfassung über die 

a) Jahresrechnung 2009 
b) in 2009 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
Energiesparleuchtkörper 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Schautafel für Parkplatz 
Missunder Fährstraße 

13. Verschiedenes 
14. Diskussion über Biogasanlagen 
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Bürgermeister Blohm eröffnet die Sitzung um  19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden, 
insbesondere die Gäste. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Gegen diese Feststellungen werden keine 
Einwände erhoben.  
 
 
TOP 1   
Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Blohm berichtet u.a. über folgende Angelegenheiten: 
- Widerstand von ihm gegen die Haushaltskonsolidierungspläne des Landes und des Kreises 
- Einsatz für den Erhalt der Tourismusförderung. 
- Aufgrund der Mai-Steuerschätzung wird sich der Einkommensteueranteil der Gemeinde um   
20.000 € reduzieren. 
- Themen der Amtsausschusssitzung vom 24.03.2010 
- Entscheidung des Landesverfassungsgerichtes zur demokratischen Legitimation des 
Amtsausschusses. 
 
 
 
TOP 2 
Berichte der Ausschussvorsitzenden 
 

a) Herr Becker, als Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt und Touristik, informiert 
über die Themen aus der letzten Sitzung. Dies waren u.a.: 
- Müllsammelaktion 
- Wetterschutzhütte (Auftrag an Fa. Dobbertin für rund 7.500 €) 
- Informationstafel am Markttreff 
- Zustandsbericht der Beek 

 
b) Frau Lüth, berichtet als Vorsitzende des Jugend- und Kulturausschusses aus 

folgenden Bereichen: 
- Aktionen im Markttreff 
- Schautafeln 
- Jugendraum 
- Spielplatzeröffnung 

 
c) Der Vorsitzende des Bau- und Wegeausschusses Herr Nissen erklärt u.a. folgende 

Maßnahmen: 
– Knick- und Abholzungsmaßnahmen in der Gemeinde 
- Beseitigung von Verwurzelungen in Oberflächenentwässerungsleitungen in Burg 

 
d) Der Finanzausschussvorsitzende, Hans-Jürgen Hansen-Flüh, berichtet kurz über die 

Themen der letzten Finanzausschusssitzung. 
 
 
TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
Die von den Einwohnern gestellten Fragen werden beantwortet und Anregungen zur 
Kenntnis genommen.  
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TOP 4 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss von öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarungen 
 
a) Abschluss einer Vereinbarung mit der Fa. Landmaschinentechnik Thomas Reimer 
Die Fa. Landmaschinentechnik Reimer beabsichtigt die bauliche Erweiterung des 
bestehenden Betriebes. Hierfür ist Grundlage die Änderung des Flächennutzungsplanes als 
Grundlage für die räumliche und bauliche Entwicklung des Betriebes. Mit Abschluss einer 
Vereinbarung verpflichtet sich die Fa. der Gemeinde Brodersby sämtliche Planungskosten zu 
erstatten. 
Beschluss: 
Die Gemeinde Brodersby beschließt den Abschluss einer Vereinbarung mit Fa. 
Landmaschinentechnik Reimer für die Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
Erstattung sämtlicher Planungskosten. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. 
 
 
b) Abschluss einer Vereinbarung mit der Fa. Nissen Biogas  
Nach Aufruf dieses Tagesordnungspunktes stellt Herr Axel Nissen sein geplantes Projekt 
kurz vor. Eine Diskussion schließt sich an. 
 
Herr Thomas Becker stellt den Antrag, die Beschlussfassung über diesen 
Tagesordnungspunkt sowie über die Punkte 6 und 7 zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung. 
 
 
TOP 5 wurde nach TOP 12 aufgerufen. 
 
 
TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Ingenieurvertrages für die  
10. Änderung des Flächennutzungsplanes  
 
Unter TOP 4b wurde entschieden, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
 
TOP 7 
10. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, 
Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Unter TOP 4b wurde entschieden, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
 
 
TOP 8 
Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfsplan 
 
Für alle Gemeinden im Amt Südangeln wurde inzwischen die Entwurfsfassung der 
Feuerwehrbedarfspläne erarbeitet. Die daraus resultierende Sicherheitsbilanz bildet die 
Entscheidungsgrundlage für zukünftige bedarfsgerechte Maßnahmen zur Verbesserung, 
Aufrechterhaltung und dauerhaften Sicherstellung der Leitungsfähigkeit der Freiwilligen 
Feuerwehren. Anlässlich einer Abschlussbesprechung am 17. September 2009 wurde allen 
Bürgermeistern und Wehrführern der jeweilige Feuerwehrbedarfsplan ausgehändigt und 
über die wichtigsten Ergebnisse und Handlungsempfehlungen in personeller und materieller 
Hinsicht informiert.  
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Herr Heller informiert vorab über die rechtlichen Grundlagen – Brandschutzgesetz und 
Organisationserlass des Innenministers – und erklärt die Ausgangsbasis für die Planung in 
Form des kritischen Wohnungsbrandes. 
Wehrführer Malte Carstensen erläutert die Eckpunkte des Bedarfsplanes für die Feuerwehr 
Brodersby. Eine rege Diskussion schließt sich an. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Brodersby beschließt den Feuerwehrbedarfsplan in der 
Entwurfsfassung vom 17. September 2009. 
Mit der Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges (LF 10/6) im Spätsommer 2010 wird der 
Fahrzeugbestand für die Sicherstellung des Brandschutzes ausreichend sein. Es wird 
festgestellt, dass die Leistungsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Brodersby den 
Anforderungen entspricht. 
 
Um aktive Mitglieder zu gewinnen, sollen Werbemaßnahmen in Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehrverbänden erfolgen. Insbesondere sollen Haus- und Wohnungseigentümer sowie 
Neubürger seitens der Gemeinde und der Freiwilligen Feuerwehr gezielt auf ein aktives 
Mitwirken in der Freiwilligen Feuerwehr angesprochen werden. Die für Aus- und Fortbildung 
von Funktionskräften und Atemschutzgeräteträgerinnen und –trägern erforderlichen 
Haushaltsmittel werden bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
TOP 9 
Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers und Ernennung 
zum Ehrenbeamten 
 
Jörg Petersen wurde auf der Feuerwehrversammlung zum stellvertretenden 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Brodersby gewählt.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung bestätigt die Wahl von Herrn Jörg Petersen zum  stellvertretenden 
Wehrführer der Gemeinde Brodersby für 6 Jahre.  
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
Bürgermeister Blohm vereidigt und ernennt Herrn Petersen zum Ehrenbeamten. Er 
überreicht ihm die Ernennungsurkunde. 
 
TOP 10 
Beratung und Beschlussfassung über die 

a) Jahresrechnung 2009 
b) In 2009 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses erläutert die Jahresrechnung 2009 sowie die 
entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben. Genehmigungspflichtig durch die 
Gemeindevertretung sind über- und außerplanmäßige Ausgaben, wenn der Haushaltsansatz 
um mehr als 4.700,00 € überschritten wurde.  
 
a) Jahresrechnung 2009 
Beschluss: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung Brodersby, 
gem. § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung die Jahresrechnung (Haushaltsrechnung und 
kassenmäßiger Abschluss) für das Haushaltsjahr 2009 in der vorgelegten Fassung. 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
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b) In 2009 entstandene über- und außerplanmäßigen Ausgaben: 

 
- 2810-6720 Schulkostenbeiträge Gemeinschaftsschulen 13.555,00 € üpl. 
- 1300-9355 Anschaffung von diversen Geräten f.d.Feuerwehr  8.506,92 € üpl. 
                    (Helme und Lampen) 
- 6300-9350 Anschaff.bewegl.Vermögen (Salzstreuer, Ortsein- 
                    gangstore) 5.185,89 € üpl. 
- 7300-9400 Baumaßnahmen Markttreff  4.881,59 € apl. 
 
Beschluss: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung, die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben, die in 2009 entstanden sind, zu genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
Anschließend trägt der Finanzausschussvorsitzende den Bericht der Kämmerei vom 
25.05.2010 über die Haushaltsentwicklung 2010 vor. 
 
TOP 11 
Beratung und Beschlussfassung über die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf  
Energiesparleuchtkörper 
Der Umweltausschussvorsitzende trägt den Sachverhalt vor. 
Es liegen drei Angebote für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
Energiesparleuchtmittel vor. Etwa 30 % der Stromkosten können durch die Umrüstung 
eingespart werden. Das günstigste Angebot hat die Fa. Jürgensen, Tolk, abgegeben. Die 
Angebotssumme beträgt 4.423,23 € Brutto für den Austausch von 63 Leuchtmitteln. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Straßenbeleuchtung auf Energiesparleuchtmittel 
umzurüsten und den Auftrag an die Fa. Holger Jürgensen, Tolk, zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
TOP 12 
Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Schautafel für den 
Parkplatz Missunder Fährstraße 
 
Es liegen zwei Angebote für eine Schautafel vor. Das günstigste Angebot kommt von der 
Firma Büro Oeding aus Flensburg. Die Gesamtkosten betragen danach 2.106,30 € (incl. 
gesetzl. MWST) zuzüglich evtl. Einbaukosten. Die Anschaffung wird aus Kreis- und EU-
Mitteln gefördert. Es werden Eigenmittel von ca. 1.000 € anfallen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Firma Büro Oeding den Auftrag für die Lieferung 
einer Schautafel zu einem Gesamtpreis von 2.106,30 € zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
TOP 5 
9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Brodersby 
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss,  
Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Den Gemeindevertretern liegt die 9.Änderung des Flächennutzungsplanes im Entwurf vor.  
Dieser wird von Herrn Hosse umfassend erläutert. 
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Beschluss: 
 

1. Der vorliegende Entwurf der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Brodersby und der Begründung werden gebilligt. 

 
2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung durchzuführen. Die 
Öffentlichkeit ist über die Planung zu unterrichten. Ihr ist Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung zu geben. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist ortsüblich 
bekannt zu machen. 

 
3. Sofern im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 

BauGB keine grundsätzlichen Bedenken vorgetragen werden, ist der Entwurf gem. § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB gleichzeitig 
durchzuführen sowie mit den benachbarten Gemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 
abzustimmen. Ansonsten ist der Entwurf vor Durchführung des Verfahrens erneut 
durch die Gemeindevertretung zu beraten. 

 
4. Die Planung ist gem. § 16 Landesplanungsgesetz dem Innenministerium des Landes 

Schleswig-Holstein, Abteilung Landesplanung, zur Abgabe einer landesplanerischen 
Stellungnahme vorzulegen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Zahl der Gemeindevertreter/innen: 9 
davon anwesend:  8 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  0 
 
Bemerkungen: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
TOP 13 
Verschiedenes 
 

a) Herr Greve informiert darüber, dass der Wasserbeschaffungsverband Südangeln 
zum 1.10.2010 den Wasserpreis erhöht hat. Die Amtsverwaltung wird eine 
Kalkulation der Wassergebühr für Brodersby erstellen. 

b) Herr Lamp schlägt vor, aufgrund der sehr langen Tagesordnung doch öfters zu tagen. 
 
 
 
 

gez. Bernd Blohm                                     gez. Bruno Heller  
Bürgermeister      Protokollführer 

 
 
 


